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Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und be-
schlossen: 

Gesetzentwurf der Staatsregierung 

Drs. 14/7643, 14/8222 

Gesetz zur Änderung des Bayerischen Schlichtungsgesetzes und des 
Gesetzes zur Ausführung des Gerichtsverfassungsgesetzes und von Ver-
fahrensgesetzen des Bundes 

 
§ 1 

 
In Art. 1 Nr. 1 des Bayerischen Gesetzes zur obligatorischen außergerichtli-
chen Streitschlichtung in Zivilsachen und zur Änderung gerichtsverfassungs-
rechtlicher Vorschriften (Bayerisches Schlichtungsgesetz – BaySchlG) vom 
25. April 2000 (GVBl S. 268, BayRS 300-1-5-J) werden die Worte „eintau-
sendfünfhundert Deutsche Mark“ durch den Betrag „750 €“ ersetzt. 
 

§ 2 

 

In Art. 11 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Gerichtsverfassungsgeset-
zes und von Verfahrensgesetzen des Bundes - AGGVG - (BayRS 300-1-1-J), 
zuletzt geändert durch Art. 20 des Gesetzes vom 25. April 2000 (GVBl S. 
268), werden nach dem Wort „Revisionen“ die Worte „und Rechtsbeschwer-
den“ eingefügt. 

 
§ 3 

 
Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2002 in Kraft. 

 

Der Präsident: 

Böhm 


